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Vienst/rg den 21. Nul i 1835

Z. 953. (3) 5tr. : 1^29^2742. W.
K u n d m a c h u n g ,

in Beziehung auf die Verpachtung der iinien»
und Wasscrmauth in kaibach, und die Weg»
und Wossermauch »n Oberlslbach. — Mit
Beziehung auf die l)«rortlge Kundmachung
vom 23. Juni d. I . , Z. ()9lI^W., wrgen
Verpachtung der W<g - Ul>d Brückenmauthe
vom Vcrwal lur igs-Jahre i336 a n , wnd zur
allgemclnen Kenntniß gebrucht, daß es von der
versttigerungswcisen Verpachtung der klmen«
mauthe von Laibach, derWegmauth m Ober«
l^ibach und der Wassermaulh m Laibach und
Oberlaibach, vor der Hand abzukommen habe.
— Von der k. k> illpnschcn EümerallGcfallen»
Verwaltung. Laibach am i/; . I u l l ^835.

vermischte ^7erlautbarunLe».
3- 9?5. (,) Z. lL77.

G d i c t.
Von dem k. t. Bezirlsgclickte dee Umgebunr

gen Laibachs wirb hiemit delannt gemacht: Gö
s?o zur Erforschung oes ^chuNcnst^ndes nacb dem
am 7. März l. I . zu Nosendüchcl Nr. »9 al> in^
t«^itt» verstvlbenen Realitaten-^esißelS Mattdäuä
«3lapnicschel, die uonvocalionstagfahung auf den
,9. Auzu^ l. I . , V^rmittagK um 9 Uhr hlöramtS
»n c dem Neilahe anberaumt worden, daß alle
Icne, die auf ocn dießfä«tgcn Nachlaß, aus was
'mmcr für einem RtchMnel eiiien Anspruch »u
wachen berechnet »u s.pn glauben, chre Forbe.
rung bei tieftr Ta^sahu^g fo ^ewih oldnungllmä-
ßlg anzumelden hadcn, als sie üch lcnfl tie Fol»
gen des §. 9i4 b. E. B. lelt.fi zuzuschleiben ha.
den rrelden.

Laidack am 26. Jun i »855.

3» 972. (>) Nr. " 5 2 .
Ge r i c h l s d i e n e r s s t z l l « zu ve rgeben .

Bei der Bezittsobligseit der Hellschaft We i .
l l lberg ist d-c Gelichlso^nelssselle/ womit ein jähr«
licher Gehalt von La st. C. M . . fteier Wohnung,
nebst eintlN bedeutende»« Getreide-Deputat velbun»
den ist, in Grleligung gekommen; Bittsteller ha-
ben ibre stehörig documcnlircen Gesuche bis »c>.
August d. I . bei dieser Bezillsobrisleit portofrei
einzureichen.

LtsenK« und Sckrtibensfiwlzge haben bei sonft
6lc!chen Oigenschaflen d«n Vorzug, so wie ptlsöti.
l'cve Präsentation die Berleihung diefec Stelle
begünsjigcl.

Üc i i l töob l^ t i i l Wcix«lberg am »0. Ju l i ^655.

Z . 975. (,) Nr . 5 i5.
E d i c t .

Von der Bejirssoblißleit Weirelberg rrnd be«
tonnt gemaHl: Es sei über Ableben der Hcbam»
mc Maraarelha Hren, die Hebammen'Nedicnstung
in del hauplgcmeinde Gullenfclo, mit n?elcter
eine jählllchc Rcmuneralisn ron 2o ft. verbunden
ist. in Grletiqung gll«mmcn. Icne Bi«lst«lierin«
»<en, »vetcbe siä> darum zu berrerben gcdcnlen, ha'
den ihre mi l dem Divlom« und Moralitälszeug-
niss« belegten Gcwche bis Ende August d. ^ . del
dieser Aezillsobliglelt cinjureichen.

Bejiclsobrigseil Weixelderg am , o . I u l i i835.

Z. 962. (2) aä L^xli. 3lr. 1099.
F e i l b i e t u n g s - V o i c t .

Vom Bejirlsgerichtc Wippacd wird biermil
öffentlich bekannt gemacht: Os sei über Ansuchen
des Andreas Slramzar von Planina, liegen ihm
schulüiacn 62 st. c. ä. c?., die off nllicdc Feilbie-
tung 0eS, dem Paul von Ancon Marz zu Pla»
nina eigenthümlichen, zur Gult.Nurg W'ppach,
Lud Recs..3ls. ^4 dienstbaren, auf 25o fi. E. M .
geschaßten Wies» und Folstgrunde^, voll ina ge-
nannt, im Wege der (Kxecucion beirliligel; auch
seicn hierzu trel Feilbietungstagsahungen, näm»
licd: für den 6. J u l i , ,«. August und ,4. Sep«
tember d. I . , jedesmal zu den vormillä«i«lle»
Amtsstunden in I.aco der Realität zu Planina
mit dem Anhange beraumt rrolden, daß die Rea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbielung nu«.
um oder über den Scdätzungswelth/ bei der drit«
ten aber auch unter demselben hintangegeben rrer»
dcn würde.

Demnach werden die Kauflustigen hierzu zu
erscheinen ?<lia.eladen, und rönnen die ^chähung
nebst BertaufSbetingnisien täglich hieramlS ein-
sehen.

Bezirksgericht Wipvach den 20. Mai ,835.
A n m e r s u n g. Bei der am L. I l , l i d. I . ab«

gehaltenen ersten Feilbictungstagfatzung, z^
die Realität nls.t an Mann gebracvt worden.

Z> 962. (2) a<1 ^ ^ " N l . " I 8 ^ 7
F e i l b i e t u n g g . cZ t i c l .

Vom Bcziilsgnichte Wixp^ch wird hiermit
öffentlich betannl gemacht: <ZS sci über Ansuchen
der Marianna Turt, verwitwet gewesenen Kadre
von Auder, Bezilke S t . Daniel, wegen iöl schul»
diften 600 st. an Heiratksgut, und ,2a ft. on
Interessen c. 5. c., die öffentliche Feilbietuna der,
dem Joseph Kodre von Kimni^a, und tcsscn min '
derjäbrissen ^rdinn Anna Kodrt siatnlbüml,cl.'tn,
auf 2547 st. M . M . geriätüö' «csä^lkn Nko-
litälen, nämlich: der »̂ 6 Hd's's. 5^d Ulb--l"f,!,c»
2Ü7 Rcct.^Nl. ' 2 , ,ur Hcs:lcl.afl Wiprac! d,cnsi«
bar, und d r̂ î U Hude, lu l , Urb.»3?s. <i6, Rccl,,
Zahl i ? , dem Gulc Lcultntulü tienltdal, im Aüt»
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ge der Execution bewilliget, und seien hierzu drei
Feildietungscaqsadunqen, nämlich : für den 2. Jun i ,
2. Ju l i und 3. August d. I . , jedesmal ,u den
vormittägigen Amtsstunden in I^oco der Reali«
täten zu Ll-ali,!/.^ mit dem UnHange bestimmt wor«
den. daß die Pfandgüter dei der ersten und zwtlten
Feilbietung nur um ooer über den Schäyungs.
werth, bei der dritten aber auch unter demselben

hintanssegcben werben rrürden. Dc-^er wer^endie
z?auftustigen hierzu ,u eischeinen einqelaten, unv
tonnen die Schäyung nebst Vertaufödedingnissen
täglich hicramtö einseben.

Neziltögcrlcht Wippachdin 24. Februar ,835.
V̂cl ̂ i -uln. 162U. Auch bei dcr am 2. Ju l i 0. I . ad»

gehalti-nen i'reiccn Berste^clungStaüsahunq
halstchsür l i in Slück e«n Anbieter gemeldet.

Z. 97». (1) Nr . 1,27.
V o r l a d u n g s . E d i c t .

Von ter Bezirksobligteit Weirelberg des Reustältler Kreises, werten nachbenannte mili«
tärpssichtige Individuen vorgeladen, a ls :

Des Vorgefoiderlen GedullS-

^ l " A n m e r k » n g
<^ Vor« und Zuname Wohnort ^ Monat Jahr

^ <̂>

W e i r « l b « t g e r A n t h e i l .

, Johann Thomaschitsch Gubnische 7 ?Iuguft - I 3 i 5 ohne Paß abwesend
2 MallhäuS Ssul l Lan,sch« »2 October „ d,llo
3 I^,cod vclsckewac Tlate ä Juni „ delto
^, Valentin Hupanlschitz Großlupp ,9 Februar „ delta
b Anton IN^war do. 3c> M a , , « ietto
6 Joseph Mechle Sasslay L do. „ R«srutirungsssüchtling
7 Johann Gkerbina Krrsnlhberg 25 Juni » ohne Paß abweslnd
6 Georg Glohnig' Stangen ^ October „ ditts
y 3/lalh.clS Kastclz We,x«ldurg »6 Ftbluar ^814 - belts

zo Anton Perme Weißensteln ,7 Mai „ delta
, , Joseph Äresovar Pö»d0lf Io April ,» l>«tlo
,2 Anlon brenn Glinet 7 Mai „ detto
,3 Matthäus Achlin Oderdublih 2 Sepumter ,, RellUtirunssssüchtling
^4 Johann Kaounz Sello 6 Juni „ chne Pah ablesend
,5 Valentin lUppll Kllsnih 7 Februar ^ deNo
,ü Johann KoNescha do. 2^ I.n,nel „ tetlü
,7 Johann Noval Sostru 25^ 00. » detlo
,y Ierni^ Ianlscher Golluschderg 20^ August ,, dctto
, a Ancon Kutscher Stangcn c) Juni « « . . ^ l t o
20 Iosepd?7larlitsch ^ - 5<^ März » Resrutlrunijissücktlinz
2 . M^ t in Olsrn lo- . "o Februar ., ^ c!ine P.,h abn-cslnd
22 sodann ̂ tz»lum Unttlschleinlh , i Mai illi) Relrut i lungsl iuckt l ina
20 Joseph Mären Kresnihbelg ^ Februar „ detto
2/; Kaspar Bresquar .Sagradische »1 Jänner , ' ohne P.iß ob<vesend
25 I « :«» ?7lichelicsH Ralschi^a 4 August ^ R«trutillmftSssücl.'tl,ng
2^ Johann Worstner Wei^elvurg »3 3^är, ^Ll2 mil Wonderduch
«7 Anton W o u t 00. 5i Avril « RtlrutilungSflüchlling
2k Joseph Scheme Leutsch 3 März ^ oknr Paß adwesend
29 Ielny Tttauz Lanische ü August . RetlUtilUnMüctliing
2o Ioftph Iancscher Nieo^dols 7 Mär , ,, ohne Pah ablresend
31 -zoslpd BreloaVl Großaltenoorf 7 Jänner » telto
32 Johann Illovar Grohluvp' 3o Decemb«r « "lelrutlrungsssüchtling
33 Igna, GoNod Kresniypollane 2» August " tetto
3^ 3olenz Ess'ch do. 23 do. " chne P^ß abtresend
35 Johann SupHnlschitfch PreSgain 4 December " detto

A u e r K p e r g e l A n t h e i l .

35z FlanzStuppn'g ^ Großratschna l l o^ Ncvemder j l3i3^ ohne Pah abwesend
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Wtlcbe Individuell sich binnen 4 Monaten vor dieser Nl,ill3cbr!ale,t um so gewisitt ,U
fteNen und chr Auöblllden zu rechtfertigen haben, alü sie sonst nach >en allerhöchsten Nollchllften
behandelt würden.

Bezitlöobligteit Weixelderg am lc>. Jul i iL55.

Z. 927. (5) Nr. ,2ä8j26.
V o r l a d u n g s . O d i c t .

Von der vereinten Bezirksobligleit Nadmannüdoif im Laibacher Kreise, werden nächste«
binde mililärpfllchlige Individuen, alS:

^ Ä ^ ! ' ^

^. Tauf. und Zunamen 5 ^ Geburls.Ort ^ Ursache der Vorladung

, ? îchael Lebar »6,5 ScNo 8 Seit »L35 Reklutirungs'Zlüchtling
2 Johann Lea.alh »tt»5 Sabreßnih , , delta
2 Johann Klaoer ,U.5 Hojoorf 3« detto
4 Johann Piblouh >U,I^ Kcopp »c, ohne Pah abwesend

rmt dem Beifügen vorgeladen, daß sich solche binnen drei Monaten so gerviß zu dieser Bezirks«
obiigfett ^u s^eütn uno ihr Ausbleibe", zu rechtfertigen haben, als sie sonst nach oen bestehenden al-
lerhöchsten Vors<dll<5t?l dc^onocli wcloen »rüroen.

Bere!Nle B»'zirfsobr>gseit Radmannsdolf am 3l>. Juni ,835.

Z. 955. (5) Nr. L2, .
G d i c t.

Von dem vereinten Beziltsgelichte Mün ten .
to?f, als Realinstanz. »rird dem Bartdolomäub Mo»
schina und desien allsäNigen lZlden l^nd sterben;
dah w<der ihn und ll!5p. sie, Stephan Moscdina
ron Domfckc>N<, die Klage, »ub. ^,-203. Zi . Apii l
l. I . / aus «Zcsî unq des ̂ i^entdumölecktes auf cie
der f. s. Stacusderrschast Mlchrlst^icti, 5ud. Ulb.
Nr. 6c)5 dicnlibare Kalscde, und eigentlich ^^3 hu»
de, eingedracht habe. Das Gericht hat, da oemsel-
den der Aufenthalt der Betlagten undetannt ist,
auf deren Kossei' und Gefahr und zu deren Ver-
tretung den Bartholomä Notoe von Domsc!)aNe als
(Curator auf^esieNt, mi l welchem die ansstbrachte
Ncchlöluche dei der auf den 6. October l. I . an«
ft«c>rtnetkn Tagsahunq nach Bctschrlft der Gesetze
ousqejuhlt und entschieden wird. Die Beklagten
nerden dcmnacb erinnert, damit sie zur rechten
Zeit selbst erscheinen, oder dem bestimmten Ver»
treier Behelfe an die hand geben, odel sich auch ei»
nen anderen Vertreter rrählen uno anher bekannt
rncicbcn.

Bezillsgelicht Miwlendorf am ,5 . I lvn l iL25-

^ . 954. (5) I . Nr. 957.
E d i c t .

Von dem vereinten BtziltKgetiHte zu Neudeg
tr i ld hiemit detannt gegeben: Z.s dade Herr Jo-
hann Aubl um Einberufung und sobinni^e Todes,
elklärung des schon länger als dreißig Jahre von
b>er entfernten, uno unbekannt wo defmtUchen Io>
stpb Woch, vulg« B^ncker, aclicten. Da man nun
h'crüder den Verr?, Johann N«p. Hch^ss^l zum Eu^
lator dcs Joseph Woch aufqestlllr dat, so rolrd d<i-
lcs ihm, seinen »Zrden oder seinen Gessionälcn luno
gemacht, u.!0 sil mn i>.'m Hilsazs ooc^ela^li, o^I

das Geiichs, wenn sie roährtno o,eser Zeit nicht er«
scheinen, oder dasselbe nicht auf eine andere Art
in die Kenntniß seines Leiens sehen, zu leinerTo«
deSelllÄruna. schreiten, und das Vermögen den be»
kannten und sich legitimllenden Erden emantwor-
ten werde.

vereintes BczirlSgericht Neudeg am 7. J u l i
,335.

3. 957. lZ)
N a c h r i c h t .

I n der V t . Peters-Vorfiodt N r . 9 0 , iss
nachsskommenden Michael» ein schönes Quar-
tier »m zwenen Stocke, destlherid ,n vier F»m-
mern, einer Küche, Speis, Holzlege und
Dachkammer, so wie auch gemeinschaftlichen
Keller; desgleichen im Hofe desselben Haufes
ein Zimmer, Küche und Holzlege; ferner auch
ein We in - oder Getrr'.d - Magazin taglich zu
vermlethen. Auch wird im oberrvahnten Hause
guter aller Mahrwem, die Maas zu 1 2 , 16,
20 und 24 kr. E. M . , desgleichen rother zu
,6 kr. und Muskat zu Z2 kr. uerkaufl.

Z. 963. (2)
^ Zu Michaeli lst im Hause N r . , ^ ^ , am
Gt . Iacobli.Platz, eine Wohnung mit zwei
Zimmern, Küche, Holzlsge und Dachkammer,
zu vergeben. — Auch »st dasilbst, ein Gassen«
ge^ölbe mtt Küche und nöchtgrnfa^s ein gros»
ser Keller zu l>ermlethcn. Das Nähere ertbcllt
der Hauselgenthümer im nämlichen Hause.
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S-. 947- (2)

F a b r i k s - P r e i s e
you bett

^Wtithalms feinsten ^irnißfarben,
zum soglclchcn Ansiriche v o l l ^ ' n n n c , , f e r t i g .

" ^ " '"""'" "" ' ' ^7U7
Nnstreichfarbm auf Molz unv Metall. N. j tr.

Feiner Ficnih ^ Pf» — 24
t>to. d to . ganz heN und schle imfre i » , , _ Ja

Feinsser E o p a l f i r n i h . . . . . . . 2 —
G r u n d f a r b e — i 5
O l d l n ä r S i l b c r s a r b — i ü
Ze ins te S i l b e r f a i b . — 20

0o. P e c l f a r d — 2a
d o . W e i h — 2 6
do. K a i s e r g r ü n — 4a
d o . S r b j e n g l ü n . . . . . . . — 26
d o . ^ ) rangege lb 1 6
do. M i n e r a l g e l b — 26
do. K o r n b l u m e n b l a u . . . . . — 56
do. O t a h l g r ü n . . . : . . . — 3 2
do. S c b w a r » —> 24
do. Ockergelb auf Mauthsäulen, Tische :c. — ,N
do. Ollgellcth aut Dächer, Fäsier :c. — i »3
do. Kasianienbraun — 2a

^ Anstreichpinsel Nr . 9, 24 t r . ; Nr . 10,
23 t r . ; Nr . »», Z4 l r . ; 3Ir. <2, 40 lr.
V e r e c h n u n g der E m b a l l a g e .

» Dassel bis 1« ?)I^ß 24 sr., b̂ ü 2a Maß
36 kc., bis 3o Maß 4« ll.< bis 4« Mah
« si.; 1 K'liel im Durchschnitte »o tr. ;

» Stück gebundene Blattern 3 t l .
Tracbnllligtt - ^f i rnißlack

für feuchte Mauern,
wozu folgende 0rci Destriche nöthig sind:

^ N ! ' l l ' ^ . 2 ^ ' i o e r Bedarf auf eine

Mastisch witterunggfcNe Anstriche.
nach jcdci« C o l o r l t e ,

a u f S t e i n e und crockeneMauern.

Dieser letztere Lack kann nach Muster von
Taffetbändern jede beliebige Farbe erhallen, und
widersteht der heftigsten Witterung, rreßhalb man
g^nze Gebäude von Außen, a«a«n die 3^olts«ic?,
aucb steinerne Figuren, ganze Himmer, Stiegen,
Vorsäle ic. ^amit überziehet, >vc-il man solche mi t
laltem Wasser mittels e^nes S<vw2MmeK, wie
einen lackiltcn Wagen leicht reinigen kann, wor»
nach Ncb ter Glanz lanqe Jahre elhält. Diefe
Arbeit sa^n nack d^r Ai'.'venbungsmet^ode jeder
Maurer o5er Anstscicher ie'.cht machen. Jeder
Kaufet erhält eine Antvendun^smethode»

BesteNuNlien hinaus übernimmt die Hand«
lünq der Geleltiatcn, tie sclde in ^!-»,estcr Zcit aus«
jühcen, und üher obige Zablitipceise nur noch tie

Fracht.Unkosten mit 1 si. ,5 kr. pr. lZentnerZ be-
rechnen sverden.

Suppantschitfch <n Kuckh,
in Laidach.

— — — — - ^.

^ i t e r a r i sche Anze ige .

Vei P a t e r n 0 l l > »n Laibach, G ö r z und

ist für tu kr. C. M. gebunden zu haben:

AntiquarischerCatalog
Nr. 2.

des Lud cw i g'schcn (öo^oo Werke siarkili)
Lagers.

E n h a l t : Rechtswissenschaft — Staats- und
Eameralwiffenschaft — Polilik — Geographie
— Reisen, Lander- und Völkerkunde — S t a -
tistik i:nd Topographie — Landkarten und Atlas-

se — Post- und Relscbücher.
Welche werthvolle und reichliche Ausbeute

dieser 10Ü Seiten ssarle Catalog von 6 Fä-
chern wichtiger Wissenschaften unter strenger
Beobachtung der billigsten, äußerst hcrabgesey«
ten Preise darbietet, wird allen ?iteraturfreuni
den bei gehörig prüfender Durchsicht eine erfreu«
llche Erscheinung und wohlthuende Aufmunte-
rung seyn, durch geringe Mittel zum Besitze
einer brauchbaren, bleibenden Werth habenden
Bibliothek zu gelangen, da sich so manche Scl»
tmheiten darunter befinden.

37^8. (2) "
Anzeige für Musikfreunde.

I n der Herrengasse N><. 2«6, im ersten Stocke/ ist
bei E. M a fch e k nni zu haben:

O U V E R T Ü R E

Bellini's Oper:

Die Unbekannte, (1^ 8lrani6l'I))
componirt und arrangnt

für das I'iuno-l^lil'l,« zu 4 Handen,
u n d d e r

Frau Freyinn Antonie Code l l i vou
F a h n e n f e l d ,

gebovncn Freyinn von S c h m i d b u r g ,
hochachtungsvoll gewidmet

von

Oasziav Maschek.
(Preis 45 ts. Conr.-Münze.)


